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 4 Themenhefte Religion – Schöpfung

Einführung

Ein Stundenbeginn im Religionsunterricht der 5 b 1/2

Aufgaben – Teil 1

1. Schlüpfe in die Rolle eines 
Schülers der 5 b und stelle 
dir vor, du hättest einen  
der verteilten Gegenstände 
in der Hand. Was siehst du, 
was fühlst du, was riechst 
du? Gib deine Eindrücke  
im Plenum wieder.

2. Stelle mit deinem Nachbarn 
Vermutungen darüber an, 
was die verteilten Gegen-
stände mit Religionsunter-
richt zu tun haben könnten. 
Besprecht im Plenum eure 
Vermutungen.

Heute ist der zweite Tag nach den Sommerferien und alles ist neu für  
die Schüler der Klasse 5 b im Hamburger Gutenberg-Gymnasium. Gestern 
wurden sie feierlich empfangen und heute beginnt „der Ernst des Lebens“ 
– ein neues Schulgebäude, eine neue Klassenlehrerin, neue Mitschüler 
und neue Fächer. 
Am Ende der ersten großen Pause klingelt es. Sofie, Elena und Sabina 
kennen sich bereits aus der Grundschule. Nun packen sie ihre Sachen 
zusammen und suchen gemeinsam den neuen Unterrichtsraum. Dabei 
unterhalten sie sich. 

Elena:  Ich habe vorhin eine Lehrerin gesehen. Die hatte einen  
großen Einkaufstrolley dabei. So einen roten, wie ihn  
meine Oma auch hat. Ob da etwas für die Schüler drin ist?

Sofie:  Süßigkeiten bestimmt nicht! Höchstens etwas zum  
Arbeiten. Bücher oder so! 

Sabina:  Nee, das waren garantiert keine Süßigkeiten.  
Das waren bestimmt Klassenarbeitshefte. 

Im Klassenraum angekommen, stößt Elena ihre Freundinnen an und 
deutet neben das Pult. Dort steht ein großer roter Einkaufstrolley.  
Er scheint prall gefüllt zu sein, aber leider kann man nicht sehen,  
was drin ist. 
Frau Moll, die Religionslehrerin, begrüßt zuerst ihre neuen Schüler, 
dann öffnet sie ihren roten Trolley und verteilt den Inhalt an die  
Schüler. Der erste Schüler erhält Blumen in einem Topf und der zweite 
ein Spielzeugauto. Dann geht es weiter mit einer Tube Zahncreme, einer 
Handvoll Getreidekörner, zusammengebundenen Lavendelzweigen, Federn, 
einer Kinderzeichnung, einer Blockflöte, Nüssen, einer Postkarte mit 
dem Bild der Mona Lisa, kleinen Zwiebeln, einer Taschenlampe, einem 
gekochten Ei, Muscheln, Schneckenhäusern, Schraubgläsern mit Wasser, 
Erde, Sand und kleinen Steinen, einer Landkarte, einem Fernglas, Papier-
taschentüchern, einem Notenblatt und einem Foto eines Spaceshuttles 
– jeder Schüler hat zum Schluss etwas in der Hand.  
Die Schüler betrachten die Gegenstände und staunen. Was hat das  
alles mit Religionsunterricht zu tun? Frau Moll fordert alle Schüler auf, 
sich ihre Gegenstände genau anzuschauen und einmal zu beschreiben, 
was sie sehen, riechen oder ertasten können. 
Und dann stellt Frau Moll genau die Frage, die sich die Schüler auch 
stellen: „Was meint ihr – was haben die Gegenstände mit Religions-
unterricht zu tun?“ 
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